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Sozialreformerin, Konvertitin,
Gründerin einer Schwestern-

gemeinschaft: Hildegard urjan ist eın
modernes eispie der Verbindung VvVon und Selbstverweigerung, eren jedes wleder WEe]-

Frömmigkeit und Politik, woDbe1l die (en verschließen: oder auftuend, In die Er

este Einfac  el ihres aubens SOWI1Ee kenntnis wirkt und NeuUue Entscheidung, Nneu

esS rfüllen Oder ersagen ermöglicht dort lie-ihre Leidensbereitschaft in spät-
genNn die Wurzeln uUuNseTeTr Menschengeschichte. «<mMmodernen renahe 1ese Aussage VonNn Romano (‚uardini 1st auf die

anstößig klingen.! iranzösische, den meisten unbekannte Mystike-
MNn Madeleine mer etroffen worden; s1e ifft
aber gleichfalls A{ Person und erk jener Frau

WL In einer Lebenswelt vileler Religionen und Z  9 die esS Uuns nier geht egBurjan.
täglich Heilslehren und Heilungsverspre-
chen gibt S einige wenige und besonders klare
Zeichen, enen das Unterscheidende des
Christlichen deutlich wird /7u olchen eichen
gehört die se1t ZWel Jahrtausenden N1IC VeTl-

stummende große Melodie ott anzutreffen
den Armen UrCc alle chrisuıchen eNneraluo-
nen ass sich dieser Ton vernehmen Im und
en20 Jahrhundert erTelC eT e1ıne sympho
nische ülle Dem »yPauperismus« nfolge der In
dustrialisierung LWOrien VOT em Gründerin-
nen karitativer Frauenkongregationen.

» Die l1eisten Entscheidunge der Ge
SCNHICHTEe allen NIC Bereich der äußeren, SOT]:

dern 1n dem der nneren Tat. Dort, 1mM TE
die Erkenntnis, 1mM Gegenüber des erkann-

ten (Gotteswillens und der angerufenen mensch-
lichen reiheit, 1n der ahl zwischen eN0orsam
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mer In 1ese Wiedergeburt des Christlichen
dUus dem Geist der Bescheidenheit gehört
gard urjan und ihr Entwurf der yGCaritas SOCIA-
1S5« Sie hre ründung yeıne schein-
Hare ute Stamm der Kirche«®. » die

»ohne Ihn Banz bettelarm C

Schulweisheit omMm es NUr sehr wenig alnl, SON:

dern einzig auf den (‚rad der Verbundenheit mit
dem Heiland In Ihm vermögen WIT Ja al:
les, uUund ohne Sind WIT alle Sanz ettelarm ESs
1St beruhigend und trostvoll, dass WITr 11UT

viel Lun müssen, wI1e WIT Talente haben, und dass
alles andere unNns —  ZU: wird.«“

Burjans ussagen Sind unspe.  ular. 1es
Man hre Aufzeichnungen, bestürzt die EIN
aCcC  el des ones, das immer SCANON Gewusste,
das Katechismusartige In inren stilistisch UuNge-
eilten ätzen esus lieben, ist hre otschaft;
und lieben el  ‘9 sSein Leiden teilen, in:  3
gehorchen, N1IC auf die eigenen Stimmungen

Daraus wächst die Kraft der Motivie
ruhg ZU  3 Handeln gratis und Irus
tra), die 7al ZU UuC auch angesichts e1ge-
1918 und iremder Unvollkommenheit. Nsoiern
schimmert In der vermeintlichen Simplizität
gerade die Einfac  el des eges NCMystikerin Hildegard Burjans eben ätte, angesichts

Es sgehört den ImMmer NEeu Staunen EeTITE- der kurzen Lebenszeit VON knapp 5() Jahren und
genden (eheimnissen des C  istentums, dass esS äufiger Kränklichkeit und Chwäche, tragische
dUus gänzlic unerwartetie ()uellen wieder Züge aufwelsen können » Wenn Ott mich In
C  ar wird schwierigen ge‘ hildet sich
e1n Iypus heraus, der 1n Krisenzeiten der Kirche »ohne Zögern den Tod wählen &K
plötzlich auftaucht, gewissermaßen dUus dem
Ihesaurus der »(Gemeinschaft der Heiligen« der Todesstunde iragen würde, OD ich wWwel
1vlert wird der 1ypus der unauffälligen, viel- ter den Preis, all das noch eINM.:
leicht einfältigen »Kleinen« Da sS1e leicht durchleiden müssen, ich würde ohne Zögern
übersehen werden, geraten s1e auch NIC 1INSs den 10d wählen.«> Dennoch Bis ın aulberstie
mittelbare Schussfeld und Ss1e gewinnen Ter- Schmerzen hinein, sS1e den schmerzenden
rain, noch EeVOT die tonangebende Kultur S1e VeT: KOpI »all die and schlaggn« können,
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WITFT. S1e heiter, VON wahrnehmbarer Ausstrah: den e1lbs  ndlic INn den ungen des
ung. kine extreme X1STeNZ SEeWISS, aber NIC Christentums verankert.
dus Jragik, ondern dUus dem (‚harisma der Hin:
gabe Wer könnte SCANON sSeın ebDen
fassen INn den Ausruf »Dreifaltigkeitssonntag. SozialpolrtikWas Iür e1n wunderschöner Jag sterben!«©

® |)ie endung VOIN Hildegard Burjan WarT C3,
Not WUrC Gesetzgebun ystrukturell« eINZU

Emanzıpatıon dämmen.® Allerdings 1Sst S1E NIC INn die alle der
Alternative ystrukturell Veränderung« oder

R Hildegard Burjan ste NmIitLten der Um: »konkrete Im Finzelfall« Soll der
wälzungen politischer und sozialer Art, die auch die Räuber (‚efallene verbunden werden
das Frauenbild IM 20 Jahrhunder‘ umbrachen Oder SOl Nan gru  C die Straße nach Je:
ass s1e selbst In Base] mMI1t dem Abitur ab T1ICNO sichern?)] Man müsste hervorheben,
schließen, dass S1E sich 903 der Uürcher Uni: dass S1Ie 1M /Zweifels eher der OnNnkKreien Not
versita immatrikulieren und INn (‚ermanistik DTO: abgeholfen

Wenn S1e 012 den Kechtsschutz TÜr eımMoOvlieren konnte, ist e1INne damals ehben vgereifte
Frucht der Frauenbewegung des 19 ahrhun arbeiterinnen gesetzlich durc.  ringt, zwischen
erts (OQ)bwohl die chweiz In einigen antonen 914 Uund 191 zahlreiche Hilfsmaßnahme IM
His VOT kurzem kein Wahlrecht (Ür Frauen kann: großen Stil organisiert, Wenn S1Ee als und da
(: WAalT S1e doch das europäische Land, das mals einzige weibliche christlich-soziale Abge
die Universitäten TÜr das Frauenstudium {inete ordnete 191 hre Energie rstranglg auf die e

unglic VOT iNnrer Konversion 1909, setzgebung wendet, ist es doch gerade 1M sel.
könnte [11all Burjans Haltung als liberalen Hu ben Jahr, s1e auch die ilfe 1M kinzelfall
Manısmus bezeichnen e1ne des Denkens organisiert: Als Verheiratete und Großbürger-
und ühlens, die dem Bildungsbürgertum des 16 oründet S1E zeitgleich ZUrT politischen Praxis
19 Jahrhunderts eigen WArl. on als noch AlICh den Stoßtrupp [Ür den kinzelfall die In
agnostische Studentin gründete Hildegard rmut, Keuschheit und (ehorsam ebenden
Freund einen Hilfsfond für Kommilitonen./ Von Schwestern der (‚arıtas Socialis, die NIC SO71al:
Herkunft und den Lebensbedingungen her zählt revolutionär, ondern unauffällig elfend 1M Ver:
S1e eben jener distingulerten bürgerlichen borgenen wWwIirken
chicht des eutischen Judentums In SeE1INer Aalf-
geklärt-säkularisierten FOorm 1Nnrer (‚OÖrlitzer
Geburtsurkunde STe als » Keligion der Eltern« Apostolische Gemeimnscha
»keine« Die kulturell auigenommenen Ideale
werden dem 1NAMIC der Christus-Be Hildegard Burjan dachte hereits dus der Er
SCHNUN NIC verändert, S1e werden 1UN jedoc ahrung irüherer Vorgängerinnen heraus Die
relig1Öös Kechtsschutz [Ür Frauen, Waäads INnenNn SINd IM Brennpunkt der Krankheit und Ver:

und Unversehrtheit des Lebens angeht, wahrlosung aufzusuchen, mitten In der Unbe
ehbenso geistliche Begleitung und ildung WEeT- weglichkei iNrer Not Keinesfalls soll 1mM
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vorbereiteten, geschützten »Gehäuse« auf e1Nn wohltätige Arbeit un Dennoch liegt In die
mögliches Kommen werden Solche SCr Blickrichtung die Sicherung VON Motiv Uund
Beweglichkeit der wachen Wahrnehmung Wirksamkeit des Selbstlosen »LJleDer Heiland .
und der Selbstüberwindung eigener äghei mMach S1E alle relicCc unermelÖlich FreicCc UTC

DDich [1UT HC Dich!«1!
» Leben aduUus der rlösung C SO wird die Irennung VON Handeln Uund Er

olg möglich: Das jetzt ]Iuende nat se1ine [@-

Dennoch 1St olches en den Notleiden: Ve Freiheit VO  3 elingen. Das
den NIC INZUC ondern werkzeuglich: Wissen VO  3 künfügen Heil erlaubt Optio
ES ordnet sich Sallz INn die wortlose Verkün NeN, verhindert aber Fundamentalismen Fine

der rlösung e1in. solche IC elaste NIC S1e entzerrit die üÜbDer-
Ein derartiges andeln ist 11UT möglich, TIeDene Allzuständi  eit, das Helfersyndrom,

fern [Nall selbst VON den assern des e11s die eingebaute Frustration des Nic  elfenkön
nNenNnserührt wurde und S1Ee schöpfend weiterleitet

»Leben dUus der Erlösung« el das »Passwort«. |J)er Frankfurter Philosoph Jürgen Habermas
1er liegen die geistlichen Wurzeln des erfolg- sprach nach dem September 2001 VON e1-
eichen Werkes der (Jaritas Socialis. 111e  = ersagen der innerweltlichen Gerechti  el

In den Kranken können WIr iImmer den (e1: Im Mittelpun se1iner Kede auchte das Wort
denden Heiland pllegen und FecC mMit Ihm VOIN der yverlorenen Hoffnung auf Kesurrektion«
verbunden sein.«” ESs 1st OTtZ der altertüm! AT 1er wird E{IWAas angemahnt, Was das TIS:

tentum als seinen nneren Kern bewahrt Uund dUusS-chen prache wirklich gemeint: Die TUnNn-
dung stellt sich und die inr Anvertrauten In den TUCKIC weiterzugeben hat die reale Hoffnung
Raum der rlösung. Der eutigen Zeit mangelt auf Resurrektion. Aus dieser Hoffnung Hil
möglicherweise das Verständnis TÜr die Auffor: degard urjan, 1ese Hoffnung ezeugen ist
derung, »M1 Ihm, urC Ihn, TÜr hn«10 die Sendung der (aritas Socialis

Im Folgenden bringen wır Maınz (Grünewald) {[UTS der katholisch-theolo- treibende ra Hıldegard
Ausschnitte aus eınem Vor- 1929 295 ischen der Uni- Burjans Innovatıve olle Im
trag, der 9.1.2004 In rıe 4/, ıtıert nach: versita Wıen 16) 1°n Sozlalkatholizismus und
ıen gehalten wurde. Das Alfred Koblbauer (Hg.) 1973, Politischen Katholizısmus
Kurzportrait Burjans ISst der Hıldegard Burjan. Charıs- KObLlbauer, 106. An diıesem Vo  3 Ende der Monarchie
omepage der Carlats matısche underın sozlaler Dreifaltigkeitssonntag, dem DIS ZUT »Selbstausschaltung«
Socilais entnommen Dort ıebe, Mödlıng 1976, 149 Jun\ 1933, starbh sIE tat- des Parlaments, raz (Styria
Ist auch dıe Langfassung des Ebd., 107 SacC  IC 995
etferats nachzulesen. b LOUIS Bosmans, Hıldegard L Dd., 15 9  Q rie SI Koblbauer

Romano uardını, Nach- Burjan en und erk Vgl dıe grundlegende .90 194.
WOort In el1x lein, (Veröffentlichungen des Studie VON ıchaela ron- 10 rıe 105; ebd., 2
Madeleine Semer 4- Kırchenhistorischen Instı- thaler, DITG Frauenfrage als Bosmans, 106.
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